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Unterstützung der Einhaltung  
der Vorschriften

Befähigung von 
Unternehmen zur 
Compliance bei 
Sicherheit und 
Gesundheit bei  
der Arbeit

Die Anpassung an die sich weiterentwickelnden 
Anforderungen an Sicherheit und Gesundheitsschutz 
bei der Arbeit kann insbesondere für Kleinst- und 
Kleinunternehmen eine Herausforderung darstellen.

Mit dem Forschungsprogramm der EU-OSHA 
zur Compliance (Regeltreue) bei Sicherheit und 
Gesundheit bei der Arbeit soll ein Klima geschaffen 
werden, das Unternehmen ermutigt, unterstützt 
und ihnen hilft, ihren Verpflichtungen in puncto 
Arbeits- und Gesundheitsschutz nachzukommen. Das 
Projekt bietet innovative Initiativen und Strategien, 
die in die Organisationskultur eines Unternehmens 
aufgenommen werden können, damit das 
Wohlbefinden der Beschäftigten gewährleistet ist.

https://osha.europa.eu/de/themes/good-osh-is-good-for-business/improving-compliance-osh-regulations
https://osha.europa.eu/de/themes/good-osh-is-good-for-business/improving-compliance-osh-regulations
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Entsprechende Veröffentlichungen
Lesen Sie die einschlägigen Veröffentlichungen der EU-OSHA und 
erhalten Sie wertvolle Einblicke in die Sicherstellung der Einhaltung der 
Arbeitsschutzvorschriften.

Die Einhaltung der Sicherheits- und Gesundheitsvorschriften rettet 
nicht nur Leben und sorgt für Arbeitsplatzsicherheit, sondern 
verbessert auch die Produktivität und ist gut fürs Geschäft

Die wichtigsten Punkte im Überblick

Markteinfluss
Zur Erschließung des Potenzials der Lieferkette befasst 
sich die Forschung im Hinblick auf die Verbesserung 
der Arbeitsbedingungen mit den Beziehungen 
zwischen Käufern und Verkäufern. Indem sie den 
Schwerpunkt weiter fasst und nicht nur – wie 
traditionell üblich – die Beschäftigungsverhältnisse 
betrachtet, möchte die EU-OSHA das Wohlergehen 
der Beschäftigten und gute Arbeitsschutzpraktiken 
sicherstellen. Zwei Sektoren stehen dabei im 
Mittelpunkt: die Agrar- und Ernährungsbranche 
(5,5 % des BIP der EU und 23 Millionen Beschäftigte) 
und das Baugewerbe (9 % des BIP der EU, 
16 Millionen Beschäftigte).

Staatlicher Einfluss
In der Forschung wird betont, dass 
„traditionelle“ staatliche Durchsetzungs- und 
Präventionsmaßnahmen mit anderen innovativen 
Ansätzen kombiniert werden müssen. Ziel ist es, 
neu auftretende Risiken anzugehen und gefährdete 

Beschäftigtengruppen zu schützen. Die Forschung 
unterstreicht die Bedeutung effizienter Methoden 
bei der Bekämpfung neuer, schwer erreichbarer 
Arbeitsformen, wie z. B. der Plattformarbeit.

Auswirkungen von COVID-19
Die EU-OSHA analysiert die tiefgreifenden 
Auswirkungen der Pandemie auf die Einhaltung der 
Vorschriften im Bereich Sicherheit und Gesundheit 
bei der Arbeit, insbesondere aufgrund der raschen 
Umgestaltung des Arbeitsplatzes. Indem sie die aus 
dieser beispiellosen Krise gewonnenen Erkenntnisse in 
ihre Analysen einbezieht, verfolgt die Agentur das Ziel, 
einen Beitrag zum politischen Entscheidungsprozess 
zu leisten und die Arbeitsbedingungen und das 
Wohlbefinden der Beschäftigten zu verbessern. 
In diesem Abschnitt des Programms werden 
beispielsweise die Lieferketten in der Agrar- und 
Ernährungswirtschaft und im Baugewerbe beleuchtet, 
da die Beschäftigten dieser Branchen zu den am 
stärksten von COVID-19 betroffenen Personen zählen.


